Einzureichenan: Nicht vom Investor auszufiillen
Eingangsdatum (Stempel IB)

Investitionsbank Sachsen-Anhalt

>
i. Investitionsbank

Domplatz 12 _
39104 Magdeburg Sachsen-Anhalt

Kd.-Nr.:

Antrag auf Gewahrung einer Zuwendung aus der
"Mittelstandsinitiative Sachsen-Anhalt*

Ich/Wir beantrage(n) gemaR der ,,Richtlinie tiber die Gewdhrung von Zuwendungen an kleine und mittlere Unternehmen
zur Beteiligung an Messen und Ausstellungen® einen Zuschuss von

(Zutreffendes bitte ankreuzen!)

fur folgenden Fordertatbestand (Vorhaben):

(1) O Beteiligung an einer Messe oder Ausstellung im Inland
(2) 0O Beteiligung an einer Messe oder Ausstellung im Ausland

(3) O Fachseminar zur Vorbereitung von Gemeinschaftsausstellungen auf Auslandsmessen

1. ANGABEN ZUM ANTRAGSTELLER/ZUR ANTRAGSTELLERIN

1.1

[N F= Lo =YLy - TSSO U TSRS
(bei naturlichen Personen: Name, Vorname)

(=1 KT RO Postfach: ......eeveeeeeeeeeeiie s

Name, Vorname Name, Vorname

fiir die Antragstellung verantwortl. Person: ...........ccccccoecciieiee e Vorwahl/Rufnummer: .........cccccoooeeeicireeeccvee,
Name, Vorname

1.2

Bankverbindung

TelefON/FaX: ....ceeeeeeeeeeeeee e

BLZ oo KoNtoONUMMET: ...

1.3

Rechtsform: (zutreffendes bitte ankreuzen)

O Einzelfrma O GbR OoHG OGmbH OAG OGmMbH&C0.KG O.coccvveiiiiieeiieeeeeee (Sonstige)

Stand: Dezember 2004
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Eintragung in Datum Ort
OHaNdelSregiSter it et e e e e neeee s
OHandwerksrolle s e e e

OGewerbeanmeldung .o e

(bitte in einer Anlage produktive Dienstleistungen erldutern)

1.5
Anzahl der Beschéftigten bei Antragstellung:  .................... davon: Auszubildende:
Mitglieder der Geschaftsleitung:  ..................

Anteil weiblicher Beschéftigter in %: ..................

vorletztes Geschaftsjahr letztes Geschéftsjahr

200__ 200__

Jahresumsatzz. e EUR EUR
Jahresbilanzsumme: EUR EUR

Sofern der/die Antragsteller(in) noch kein volles Geschéftsjahr tétig war, ist zur Ermittlung des Jahresumsatzes der
durchschnittliche Umsatz aus den Kalendermonaten, in denen das Unternehmen bisher tétig war, zu ermitteln und mit 12 zu
multiplizieren. Der so ermittelte Jahresumsatz ist hier einzusetzen.

vorsteuerabzugsberechtigt: O ja O nein O teilweise mit .............. %
Exportrate (Anteil Auslandsumsatz am Gesamtumsatz) in %  ......cccccevvveeinnenn.
(Vorjahreswerte)

2. KURZANGABEN ZUM VORHABEN

2.1 Projektbetreuung: (wer ist bei der/dem Antragsteller(in) verantwortlich fir die Projektbetreuung ?)

Name: s ABteiluUNG: ..o

Telefon: o

2.2 Person/en, die dem Land verbindlich fiir die sachgerechte Verwendung der 6ffentlichen Mittel haften (nur bei
Antragstellern ohne eigene Rechtspersénlichkeit auszufiillen)

[NF=T 0 0 U= SRR

2.3 Wurden fiir das Vorhaben andere 6ffentliche Férderungen beantragt?

O nein O ja

Falls ja, geben Sie bitte an, bei wem und in welcher Héhe eine Férderung beantragt wurde.
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3. PROJEKTBESCHREIBUNG
(In Abhangigkeit von der Art des Vorhabens muss entweder der Abschnitt a
oder der Abschnitt b der Ziffer 3 ausgefillt werden.)

a) Messebeteiligung

3.1 Detaillierte Vorhabensbeschreibung

O Einzelbeteiligung an einer Messe oder Ausstellung
O Gemeinschaftsbeteiligung an einer Messe oder Ausstellung

Bezeichnung der Messe/

genaue Projektbeschreibung: (ggf. auf gesondertem Blatt erganzen)

3.2 Zielsetzung
Bitte stellen Sie dar, welches Ziel/welche Ziele Sie mit der Durchfiihrung des Vorhabens verfolgen. Fiir eine Bewertung der

Férderung ist es wichtig, dass Sie die angestrebten Ziele genau angeben und méglichst quantifizieren (z.B. Umsatzsteigerung
um 10%, Ertragssteigerung um 5%, Steigerung der Exportquote von 12 auf 15 %)

3.3 Detaillierte Kostenaufstellung, Finanzbedarf und Finanzierungsquellen

Kostenplan Kosten in EUR
(nach Kostenarten) (ohne MWSt.)
Standmiete

Finanzierungsplan EUR
Standbau (ohne MWSt.)
Betriebskosten Eigenmittel

Katalogeintrag

Beantragter Zuschuss

Druckkosten

(nur bei Messen im Ausland)

Ubersetzungskosten Sonstige Darlehen
(nur bei Messen im Ausland) u. Kredite
Transportkosten

Reisekosten Zuschlsse

(f. einen Vertreter d. Un- (bitte erlautern)

tern.) / Kilometerpauschale,
Flug und Ubernachtung

gemal Bundesreisekosten- Summe
 gesetz — BRKG 235

Summe

0,00
0,00
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3.4 Bisher geforderte Messebeteiligungen

Bisher habe(n) ich/wir an folgenden Messen und Ausstellungen allein oder im Rahmen einer Gemeinschaftsbeteiligung

teilgenommen, die vom Land Sachsen-Anhalt geférdert wurden (Umweltfachmessen kennzeichnen):
Bitte vollstindig angeben!

3.5 Beteiligte Unternehmen (nur bei Beantragung einer Férderung fiir eine Gemeinschaftsbeteiligung auszufillen)
( bitte zusatzlich fur jedes Unternehmen die Anlagen 1 und 2 zum Férderantrag ausfiillen und dem Antrag beifligen!)

Name der Firma Anschrift

Stand: Dezember 2004


Hamel
4


b) Messefachseminar

Zur Vorbereitung von Gemeinschaftsausstellungen auf Auslandsmessen (mind. 5 Unternehmen) wird fiir die Durchfiihrung
eines Messefachseminars ein Zuschuss von maximal EUR 1.500,- fir Seminarraum sowie Beraterhonorar und —spesen
gewahrt. Die Zuwendung erfolgt in Abstimmung mit den Kammern bzw. dem Ministerium fiir Wirtschaft und Technologie des
Landes Sachsen-Anhalt.

3.1 Beteiligte Unternehmen fiir das Messefachseminar

3.2 Projektbeschreibung (Bitte beschreiben Sie genau den Inhalt und den zeitlichen Umfang des Seminars

3.3 Angaben zu(r) Beraterperson(en)

3.4 Kostenaufstellung

Kostenart Kosten in EUR

Raummiete

Beraterhonorar

Spesen

Summe
0,00
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4. DEM ANTRAG BEIZUFUGENDE UNTERLAGEN

1)

2)

3)
4)

Anlage KMU-Erklarung (Sofern nach dem 13.12.2004 eine KMU-Erklarung in einem anderen durch die IB betreuten
Foérderprogramm bereits abgegeben wurde und diese noch Gultigkeit besitzt, kénnen Sie die abgegebene Erklarung auch
fiir dieses Programm verwenden. Hierzu sind die Angaben in Pkt. 5d notwendig)

Kopie des aktuellen Handelsregisterauszuges (diese darf jedoch nicht alter als 2 Jahre sein) bzw. der
Gewerbeanmeldung (auch wenn Sie in den zurtickliegenden Jahren bereits Zuschisse fur eine Messe/Ausstellung erhalten
haben).

Anlage 1 (nur bei Beantragung einer Gemeinschaftsbeteiligung)

Angaben zu bewilligten bzw. beantragten &ffentlichen Mitteln (De-minimis-Beihilfen) (Anlage 2)

5. ERKLARUNGEN DES ANTRAGSTELLERS/DER ANTRAGSTELLERIN

a)

b)

f)

Ich/Wir erkenne(n) hiermit die z.Z. geltende Richtlinie Gber die Gewahrung von Zuwendungen an kleine und mittlere
Unternehmen zur Beteiligung an Messen und Ausstellungen an. Mir/Uns ist bekannt, dass ein Rechtsanspruch auf
Gewahrung der Zuwendung nicht besteht.

Mir/Uns ist bekannt, dass mit dem Vorhaben nicht vor Erhalt des Bewilligungsbescheides begonnen werden darf, es sei
denn, die Genehmigung des vorzeitigen Vorhabensbeginns wurde durch die Investitionsbank Sachsen-Anhalt schriftlich
erteilt. Mir/Uns ist bekannt, dass als Vorhabensbeginn bereits der Abschluss eines der Ausfiihrung zuzurechnenden
Lieferungs- oder Leistungsvertrages (hierzu zahlt auch die verbindliche Anmeldung zur Messe) gilt.

Ich/Wir versichern die Richtigkeit und Vollstandigkeit der vorstehenden Angaben sowie der beigefugten
Anlagen/Unterlagen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die in diesem Antrag unter Ziffer 1.1, 1.3, 1.4, 1.5, 2.3, 3.4, 5b und 5c gemachten Angaben sowie
alle in den Anlagen 1, 2 und in der mit diesem Antrag abgegeben Anlage KMU-Erklarung / in der KMU-Erklarung vom

(abgegeben fiir eine Férderung aus dem Programm ) gemachten Angaben
subventionserheblich im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches sind. Mir/Uns ist weiterhin § 4 des Subventionsgesetzes
vom 29.07.1976 (BGBI. | ,S. 2037) in Verbindung mit dem Subventionsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt in der jeweils
geltenden Fassung bekannt, wonach insbesondere Scheingeschéafte und Scheinhandlungen fir die Bewilligung,
Gewahrung, Ruckforderung und Weitergewahrung oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventionsvorteils
unerheblich sind.

Mir/Uns sind die nach § 3 des Subventionsgesetzes vom 29.07.1976 in Verbindung mit dem Subventionsgesetz des
Landes Sachsen-Anhalt in der jeweils geltenden Fassung bestehenden Mitteilungsverpflichtungen bekannt, insbesondere
werde(n) ich/wir jede Abweichung von den vorstehenden Angaben unverzuglich der Investitionsbank mitteilen.

Mir/Uns ist bekannt, dass fiir die Gewahrung des beantragten Zuschusses die Allgemeinen Nebenbestimmungen fir
Zuwendungen zur Projektférderung (ANBest-P) - Anlage 2 zu den Verwaltungsvorschriften Nr. 5.1 zu § 44 Landeshaus-
haltsordnung (LSA GVBL. NR. 7/1991, S. 35 ff.) sowie der Gemeinschaftsrahmen fiir staatliche Beihilfen der Europaischen
Gemeinschaft insbesondere der Gemeinschaftsrahmen fiir staatliche Beihilfen an kleine und mittlere Unternehmen (ABI.
Nr. 92/C 213/02) - gelten, sofern in dem Bewilligungsbescheid nicht ausdriicklich etwas anderes bestimmt ist.

Mir/uns ist bekannt, dass der Investitionsbank Sachsen-Anhalt fiir die Bearbeitung des Zuwendungsantrages ein
einmaliges Bearbeitungsentgelt in Hohe von 2% des bewilligten Zuschusses, mindestens EUR 25,00 zusteht. Das Bearbei-
tungsentgelt wird bei der Auszahlung des Zuschusses einbehalten bzw. per Kostenbescheid erhoben.

Mir/Uns ist bekannt, dass bei Bedarf zur Prifung des Antrages eine Stellungnahme bei Kammern (z. B. Industrie- und
Handelskammer) oder sonstigen Verbanden eingeholt werden kann. Evtl. daflir entstehende Kosten sind von mir/uns zu
tragen.

Mir/Uns ist bekannt, dass analog der Bundesférderung der Antrag spéatestens 6 Wochen vor Messebeginn bei der
Investitionsbank zu stellen ist. Als Datum der Antragstellung gilt das Datum, an dem der Antrag auf dem vorgeschriebenen
Vordruck vollstéandig ausgefillt bei der Investitionsbank eingegangen ist.

Ich/Wir erklare(n), dass anderweitig vorhandene Foérdermdglichkeiten (z.B. des Bundes) vorrangig beantragt wurden.

Ich/Wir erklare(n) mich/uns damit einverstanden, dass die im Antrag auf Gewdhrung einer Zuwendung gemachten
Angaben zur Abwicklung der Férderung bei der Investitionsbank Sachsen-Anhalt verarbeitet werden und folgende
Daten an das Ministerium fiir Wirtschaft und Arbeit des Landes Sachsen-Anhalt iibermittelt und von diesen nach
Bewilligung bekanntgegeben werden kénnen:

- das Thema des Vorhabens

- den Zuwendungsempfanger

- den Bewilligungszeitraum

- die Hohe der Zuwendung und der Eigenbeteiligung

- den Projektleiter

AuBerdem ist mir/uns bekannt, dass keine Verpflichtung aufgrund einer Rechtsvorschrift besteht, die im Antrags-
vordruck geforderten Angaben zu machen (§ 4 Datenschutzgesetz Land Sachsen-Anhalt), diese Angaben jedoch
fiir die Antragsbearbeitung erforderlich sind. Weiterhin ist mir/uns bekannt, dass ich/wir diese Einwilligung ver-
weigern und mit Wirkung fiir die Zukunft widerrufen kann/kénnen, die Bearbeitung dieses Férderantrages dann
allerdings nicht mehr méglich ist.

Die vorstehenden Erklarungen gebe(n) ich/wir auch fur die in Ziffer 3.5 dieses Antrages aufgefuhrten
Unternehmen/Personen ab. Die entsprechenden Ermachtigungen dieser Unternehmen/Personen liegen mir/uns vor.

Ort/Datum Firmenstempel und Unterschrift



Anlage 1 (nur bei Beantragung einer Gemeinschaftsbeteiligung auszufiillen)

1. Angaben iiber das beteiligte Unternehmen:

[N E=T 0 U= TA T 0 0 = T UOTRR
StraBE e PLZ............... (@] S
1= (o] o L = D P

2. Branche/Tatigkeitsschwerpunkt:

Anteil der Produktion @am GeSAMIUMSALZ: ..........oovuiiiiiiiie et e e e e e e e e et e e e e e e e e e eeear st aeeeeeeaeeeennees

Anteil der produktiven Dienstleistungen am GesamtumSatZ: .............oeiiiiiiiiiie i e
(bitte in einer Anlage produktive Dienstleistungen erldutern)

3. Jahresumsatz:

Sofern der/die Antragsteller(in) noch kein volles Geschéftsjahr tatig war, ist zur Ermittlung des Jahresumsatzes
der durchschnittliche Umsatz aus den Kalendermonaten, in denen das Unternehmen bisher tatig war, zu ermitteln
und mit 12 zu multiplizieren. Der so ermittelte Jahresumsatz ist hier einzusetzen.

Zahl der Dauerarbeitsplatze............ooveeiiiiiiiieiie e

UMSALZ ..o EUR It. Jahresabschluss per.........ccccccooviiiiiiiiiiinens
Jahresbilanzsumme:........ccccccccveie, EUR Kalenderjahr..............coucee.

Exportrate (Anteil Auslandsumsatz am Gesamtumsatz) in % ......occcevvviiievieenneenn.
vorsteuerabzugsberechtigt: O ja O nein O teilweise mit....... %

4. Bisher geforderte Messebeteiligungen:

Bisherige Teilnahmen an folgenden Messen und Ausstellungen allein oder im Rahmen einer Gemeinschaftsbeteiligung, die vom
Land Sachsen-Anhalt geférdert wurden (ggf. auf gesondertem Blatt); bitte Handelsregisterauszug - nicht alter als 2 Jahre —
oder Gewerbeanmeldung beifligen:

5. Gesellschafter des Unternehmens:

Namen der Gesellschafter angeben bzw. Gesellschaftervertrag beilegen:
Anlage 1 des Antrages (KMU-Eigenschaften) ist auszufiillen bzw. zu unterschreiben

6. Bestatiqung uiber Eigenmittel:

AnteilmaRiger Eigenanteil je Aussteller (siehe Ziffer 3.3 des Antrages):

Ort,Datum Unterschrift (des Unterausstellers)
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Anlage 2

Angaben zu erhaltenen und/oder beantragten 6ffentlichen Mitteln

(z. B. Kredite, Kreditbiirgschaften, Zuschiisse, Zulagen)

Bitte geben Sie in der nachfolgenden Ubersicht alle 6ffentlichen Mittel an, die Ihnen vor dieser Antragstellung innerhalb der letzten drei Jahre bewilligt wurden sowie die, die bisher

nur beantragt aber noch nicht entschieden sind!

Diese Angaben werden bendétigt, um die Einhaltung der De-minimis-Vorgabe der EU priifen zu kénnen. Nach dieser Vorgabe darf der Subventionswert aller De-minimis-
Beihilfen, die Ihnen innerhalb der letzten drei Jahre gewéhrt wurden, den Wert von EUR 100.000 nicht liberschreiten. Der Drei-Jahres-Zeitraum gilt riickgerechnet ab dem
Datum, zu dem Sie den vorliegenden Antrag auf Gewédhrung eines Darlehens nach der Mittelstandsinitiative Sachsen-Anhalt stellen.

Forderprogramm oder MaRnahme

von wem erhalten
bzw. wo beantragt

Bewilligungsdatum
bzw. wann beantragt

bewilligter bzw. beantragter
Foérderbetrag (EUR)

gdf. in der Zusage ausgewiesener
Subventionswert* (EUR)

* Auszufiillen, sofern im Bewilligungs- oder Zuwendungsbescheid bzw. im Darlehensvertrag die bewilligende Stelle ausdriicklich die Hohe der ,,de-minimis‘“-Vergiinstigung

(Subventionswert) angegeben hat.

Ort/Datum

Firmenstempel und Unterschrift



Hamel
8


	1. ANGABEN ZUM ANTRAGSTELLER/ZUR ANTRAGSTELLERIN
	2. KURZANGABEN ZUM VORHABEN
	
	Detaillierte Vorhabensbeschreibung
	3.2  Zielsetzung
	Anschrift




	Betrag: 
	inland: Off
	ausland: Off
	seminar: Off
	name: 
	straße: 
	Postfach: 
	ort2: 
	plz2: 
	email: 
	technische leitung: 
	telefon antragsteller: 
	name antragsteller: 
	kaufmännische leitung: 
	telefon: 
	ort: 
	plz: 
	bank: 
	ansprechpartner bank: 
	telefon bank: 
	blz: 
	konto-nr: 
	sonstige rechtsform: 
	steuer-nr: 
	sonstige: Off
	gmbh co: Off
	ag: Off
	gmbh: Off
	gbr: Off
	einzelfirma: Off
	öffentliche hand: Off
	gründungsdatum: 
	öffentliche %: 
	finanzamt: 
	handelsregister: Off
	handwerksrolle: Off
	gewerbeanmeldung: Off
	datum handelsregister: 
	datum handwerksrolle: 
	datum gewerbeanmeldung: 
	ort handelsregister: 
	ort handwerksrolle: 
	ort gewerbeanmeldung: 
	branche: 
	anteil produktion: 
	anteil produktive dl: 
	anzahl ma: 
	azubis: 
	gl: 
	anteil frauen: 
	exportrate prozent: 
	projektbetreuung: 
	telefon projektbetreuung: 
	abteilung projektbetreung: 
	name haftung: 
	Anschrift haftung: 
	andere mittel nein: Off
	andere mittel ja: Off
	andere mittel text: 
	vorletztes Jahr: 
	letztes Jahr: 
	umsatz letztes: 
	bilanzsumme letztes: 
	umsatz vorletztes: 
	bilanzsumme vorletztes: 
	einzelbeteiligung: Off
	gemeinschaftsbeteiligung: Off
	bezeichnung messe: 
	ort messe: 
	termin messe: 
	projektbeschreibung: 
	zielsetzung: 
	standmiete: 
	standbau: 
	betriebskosten: 
	katalogeintrag: 
	druckkosten: 
	übersetzungskosten: 
	transportkosten: 
	reisekosten: 
	summe: 0
	eigenmittel: 
	beantragter zuschuss: 
	darlehen: 
	zuschuss: 
	bisherige Messen: 


	beteiligte Unternehmen: 
	anschrift beteiligte unternehmen: 
	unternehmen 1 seminar: 
	unternnehmen 2 seminar: 
	unternehmen 3 seminar: 
	unternehmen 4 seminar: 
	unternehmen 5 seminar: 
	unternehmen 6 seminar: 
	seminar inhalt: 
	name berater: 
	anschrift berater: 
	telefon berater: 
	email berater: 
	raummiete: 
	beraterhonorar: 
	spesen: 
	summe berater: 0
	name anlage 2: 
	straße anlage 2: 
	plz anlage 2: 
	ort anlage 2: 
	telefon anlage 2: 
	fax anlage 2: 
	anteil anlage 2: 
	anteil 2 anlage 2: 
	dauerarbeitsplätze: 
	umsatz: 
	jahr: 
	bilanzsumme anlage 2: 
	jahr 2 anlage 2: 
	exportrate anlage 2: 
	vorsteuer ja: Off
	vorsteuer nein: Off
	vorsteuer teilweise: Off
	vorsteuer prozent: 
	bisherige messen: 
	zusatzfeld: 
	zusatzfeld 2: 
	ort datum anlage 1: 
	programm zeile 1: 
	von wem zeile 1: 
	wann zeile 1: 
	betrag zeile 1: 
	sub zeile 1: 
	programm zeile 2: 
	von wem zeile 2: 
	wann zeile 2: 
	betrag zeile 2: 
	sub zeile 2: 
	programm zeile 3: 
	von wem zeile 3: 
	wann zeile 3: 
	betrag zeile 4: 
	sub zeile 3: 
	programm zeile 4: 
	von wem zeile 4: 
	wann zeile 4: 
	betrag zeile 3: 
	sub zeile 4: 
	programm zeile 5: 
	von wem zeile 5: 
	wann zeile 5: 
	betrag zeile 5: 
	sub zeile 5: 
	programm zeile 6: 
	von wem zeile 6: 
	wann zeile 6: 
	betrag zeile 6: 
	sub zeile 6: 
	programm zeile 7: 
	von wem zeile 7: 
	wann zeile 7: 
	betrag zeile 7: 
	sub zeile 7: 
	programm zeile 8: 
	von wem zeile 8: 
	wann zeile 8: 
	betrag zeile 8: 
	sub zeile 8: 
	programm zeile 9: 
	von wem zeile 9: 
	wann zeile 9: 
	betrag zeile 9: 
	sub zeile 9: 
	programm zeile 10: 
	von wem zeile 10: 
	wann zeile 10: 
	betrag zeile 10: 
	sub zeile 10: 
	programm zeile 11: 
	von wem zeile 11: 
	wann zeile 11: 
	betrag zeile 11: 
	sub zeile 11: 
	programm zeile 12: 
	von wem zeile 12: 
	wann zeile 12: 
	betrag zeile 12: 
	sub zeile 12: 
	programm zeile 13: 
	von wem zeile 13: 
	wann zeile 13: 
	betrag zeile 13: 
	sub zeile 13: 
	programm zeile 14: 
	von wem zeile 14: 
	wann zeile 14: 
	betrag zeile 14: 
	sub zeile 14: 
	programm zeile 15: 
	von wem zeile 15: 
	wann zeile 15: 
	betrag zeile 15: 
	sub zeile 15: 
	programm zeile 16: 
	von wem zeile 16: 
	wann zeile 16: 
	betrag zeile 16: 
	sub zeile 16: 
	programm summe: 
	von wem summe: 
	wann summe: 
	betrag summe: 
	sub summe: 
	anlage 2 ort datum: 
	summe finanzierungsplan: 0
	ort datum seite 6: 


